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...AUF EIN WORT

Fasten liegt als Lifestyle-
Thema groß im Trend. Es gibt 
kaum eine Zeitschrift, die 
sich in diesen Tagen nach 
Weihnachten und Neujahr 
nicht diesem Thema widmet. 
Zahlreiche Bücher leiten an 
zum Fasten. Sie beschreiben, 
wie wir uns auf unterschied-
lichste Arten etwas Gutes 
tun können, indem wir ver-
zichten:  „Sieben Tage ohne 
Essen für mehr Gesundheit 
und Wohlbefinden“.  „Glücks-
Fasten entgiftet den Körper 
und entspannt die Seele“. 
„Das Heilfasten nach der 
Wunderleicht-Methode, ein 
Reset-Programm für deinen 
Neustart zeigt, wie leicht fas-
ten sein kann.“  Hoch im Kurs 
stehen weiter sogenannte 
Fastenkalender. Einer dieser 
Kalender mit vielfältigen Re-
zepten verspricht:  „Gesünder 

Fastenzeit
mich einstimmen
mich ausrichten auf Gott
neu aufmerksam
neu sensibel
neu empfindsam werden
etwas Liebgewordenes loslassen
etwas Vertrautes verändern
Grenzen neu setzen
mich von Überflüssigem  befreien
der Leere Raum schaffen
mich neu ausrichten
mich neu orientieren
mich neu orten
Zurück zu dem
was wesentlich ist
was mir Sinn und Ziel gibt
Verzicht meint frei sein!

(Andrea Schwarz/Anselm Grün)

Sorgt euch um nichts,

„Da wurde Jesus vom Geist in die Wüste geführt.
 Jesus fastete vierzig Tage und vierzig Nächte lang. “ Matthäus 4, 1+2                                                                                                  
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...AUF EIN WORT

leben mit Basenfasten.“

Fasten boomt, allerdings 
nur dort nicht, wo man es 
am meisten erwarten wür-
de: Beim Ausgangsort des 
Fastens, nämlich der Kirche. 
Pater Anselm Grün hat die 
Beobachtung gemacht:  „Die 
kirchliche Fastenpraxis ist in 
den letzten Jahren so verwäs-
sert worden, dass niemand 
auf die Idee kommt, in der 
Kirche nach Fastenerfahrun-
gen zu suchen“. Auch in der 
praktischen Theologie fristet 
dieses Thema ein Nischen-
dasein. Und wenn man et-
was findet, dann eher in der 
katholischen als in der evan-
gelischen Theologie.

Von religiösen Fastenzeiten 
erzählt allerdings schon das 
Alte Testament. Moses fastete 
40 Tage auf dem Berg Sinai, 
um sich auf die Begegnung 
mit Gott vorzubereiten. Jesus 
ging für 40 Tage fastend in 
die Wüste, bevor er in der 
Öffentlichkeit auftrat. Situ-

durch Verzicht, Besinnung 
und Achtsamkeit wieder 
bewußt auf den Glauben und 
das Wesentliche im Leben 
zu konzentrieren. In diesem 
Sinn wird das Fasten von den 
Kirchenvätern als Heilmittel 
für Leib und Seele gesehen. 
Fasten reinigt den Geist, 
schenkt ihm Klarheit der Ge-
danken und inneren Frieden. 
Dabei geht es vor allem um 
die richtige Herzenshaltung. 
Nicht aber um entbehrungs-
reiche Schlankheits- oder 
Fastenkuren und schon gar 

ationen also, die Zeiten des 
Übergangs beschreiben, der 
Läuterung und der Umkehr. 
Ein Prozeß, der auch nötig ist, 
um sich auf die Feier der Auf-
erstehung Jesu, auf das Fest 
neuen Lebens, vorzubereiten.

Daran anlehnend gibt es seit 
dem vierten Jahrhundert die 
vierzigtägige Fastenzeit als 
Vorbereitung auf Ostern. Fas-
ten heißt dem Wortsinn nach: 
„sich festmachen, sich auf 
das Wesentliche zu konzent-
rieren“. Eine Gelegenheit, uns 

5
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...AUF EIN WORT

nicht um einen religiös mo-
tivierten Verzicht um des 
Verzichts willen. Das Zentrum 
liegt auf der Beziehung zu 
Gott und dem geistlichen 
Wachstum. Karl Barth, einer 
der bedeutendsten Theo-
logen, betont die Fastenzeit 
als Wende des Menschen von 
sich selbst weg hin zu Gott.

So gesehen leitet die Fas-
tenzeit dazu an, das eigene 
Leben zu überdenken und 
- wo nötig - die Weichen neu 
zu stellen. Um frei zu werden, 
um Zeit und Konzentration 
für das Gebet und die Ge-
meinschaft mit Gott zu ha-
ben.

Während der vorösterlichen 
Fastenzeit gehen wir den 
Passionsweg der Evangelien 
mit. Wir nehmen uns täglich 
dreißig bis fünfundvierzig 
Minuten stille Zeit - mög-
lichst nüchtern oder zumin-
dest fast nüchtern, denn ein 
voller Bauch studiert nicht 
gern. Sprechen ein Gebet 
und betrachten einen Ab-

schnitt aus der Leidensge-
schichte Jesu. Anschließend 
halten wir Stille und hören 
auf Gott, der zu uns redet. 
(An den Sonntagen wird 
übrigens nicht gefastet, da 
der Sonntag als Erinnerung 
an die Auferstehung Jesu ein 
Tag der Freude sein soll.)

Durch Fasten und Beten 
werden die Dinge des All-
tags aus dem Weg geräumt. 
Das bewußte Verzichten auf 
Essen und Trinken verhilft 
zu einem Blickwechsel: Weg 
vom permanenten Blick auf 
die eigenen Bedürfnisse, das 
eigene Wollen, die eigenen 
Aktionen. Die Fastenzeiten 
helfen, zur inneren Ruhe zu 
kommen um Gottes Willen 
und sein Reden wahrnehmen 
zu können. Die permanente 
Fixierung auf das, was wir 

sehen, anfassen, machen und 
tun können, wird unterbro-
chen; unser Blick wird weg 
von unserer kleinen Men-
schen-Welt auf Gottes Welt 
gelenkt. Diese Enthaltsamkeit 
schärft die Sinne für religiöse 
Erfahrungen. Wer weniger 
konsumiert und weniger Zeit 
mit Überflüssigem verbringt, 
entdeckt neue Freiräume. 
Spürt, was das eigene Leben 
bewegt, was wirklich wichtig 
ist.

Die vor uns liegende Fasten-
zeit ist eine Einladung an uns 
alle, uns ganz bewußt auf 
das Auferstehungsfest vor-
zubereiten. Dazu wünsche 
ich Ihnen gute Erfahrungen 
mit dem Fasten im biblischen 
Sinn.
                                                                                                       
Ihr Pfarrer Jörg Hausmann 
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INFORMATIONEN

Am Ende des Heiligabend-
Gottesdienstes verabschiedete 
Pfrn. Schmidt Karl-Heinz Gan-
seuer als Leiter des Posaunen-
chores, der altersbedingt 
diesen Dienst aufgeben musste.
Sie dankte ihm für die ver-
gangenen 10 Jahre, die er dem 
Chor vorstand. Zuvor war er 
viele Jahre Chorleiter der 
Kirchenchöre Müsen und Ober-
holzklau. 

Karl-Heinz Ganseuer hat sich 
mit Freude und Herzblut für die 
Kirchenmusik engagiert. 

Von der Kirchengemeinde er-
hielt er ein Präsent, und die Ge-
meinde drückte ihren Dank mit 
Applaus aus. 

Auf seinen Wunsch spielte der 
Chor anschließend:

Ich steh an deiner Krippen hier, 
o Jesu, du mein Leben. 
Ich komme, bring und schenke 
dir, was du mir hast gegeben. 
Nimm hin, es ist mein Geist und 
Sinn, Herz, Seel und Mut, nimm 
alles hin und lass dir`s wohlge-
fallen.“

Helmut Krieger

Verabschiedung Chorleiter Posaunenchor Ferndorf 
24.12.2025
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Alle  Angemeldeten und Interessierten laden wir herzlich  ein 
zu dem Freizeitvortreffen am 11. März um 18 Uhr 
im Gemeindehaus Eichen!

INFORMATIONEN

Wir laden Euch - Familien und Alleinreisende ab 18 Jahren - ein, 
den Zauber des Saastals im Sommer zu erleben. 
 
Das Programm: 
Bergwanderungen, Klettersteige, Mountainbiketouren,  
Auszeiten in  der Kapelle, Gespräche über Gott und die Welt.
 
Die Nutzung der Bergbahnen und Busse per „SaastalCard“ ist im 
Freizeitpreis durch die Entrichtung der Kurtaxe enthalten. 
 
Für die Anreise ist jeder Teilnehmende selbst verantwortlich.

Leitung der Freizeit: 
Jochen Ahl & Team

Sommeraktivfreizeit Saas-Grund
08.08-18.08.2026

Kosten:
Appartement (Quelle/Alcazar):
Erwachsene		  790 €
Jugendliche		  660 €
Kind			   540 €

Haus Alpenruh:
Erwachsene		  720 €
Jugendliche		  580 €
Kind			   460 €

Haus Rio:
Erwachsene		  690 €
Jugendliche 		  550 €
Kind			   430 €

Für Nicht-Gemeindeglieder gelten 
die obigen Preise plus 30 €.

Die angebotenen Reise unterliegt den Sonder-
regelungen für Reiseleistungen gemäß § 25 UStG.
 
Anmeldungen bitte an:
Ev. Kirchengemeinde um den Kindelsberg
Martin-Luther-Str.1, 57223 Kreuztal 
oder kindelsberg@ekvw.de
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					    Stationenweg Osthelden
ab 08.03.2026		

Weitere Infos zum Programm 
der Kapelle mit Kultur in Osthelden 
erhalten Sie auf unserer Homepage 

und auf Instagram bzw. über die 
Abkündigungen in unseren 

Gottesdiensten.
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HERZLICHE EINLADUNG
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HERZLICHE EINLADUNG

Jubiläumskonzert 
Akkordeonorchester 21.03.2026

Büchermarkt
22.03.2026

Büchermarkt
Sonntag, 22. März 2026von 11.00 bis 16.00 Uhr

in der Friedenskirche in
Fellinghausen

mit Kaffee und Kuchen,gerne auch zum Mitnehmen 
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auf einer biblischen Geschichte. 

So entführen wir euch zum 
Beispiel ins alte Ägypten, wo 
das Volk Israel den Schlüssel zur 
Freiheit sucht, um ins Gelobte 
Land zu gelangen, dorthin wo 

HERZLICHE EINLADUNG

Dann seid ihr herzlich willkom-
men zum ESCAPE-Spiel in der 
Eichener Kirche.

Schon seit November gesche-
hen hier seltsame Dinge. 
Jeweils am dritten Wochenende 
des Monats verwandeln sich die 
Räume des Gemeindehauses 
in Spiel-Kulissen der beson-
deren Art und bieten euch ein 
unvergessliches Abenteuer in 
der Eichener Kirche. Stellt euch 
spannenden Aufgaben, kombi-
niert bei kniffligen Rätseln und 
findet die Lösung – bevor die 
Zeit abläuft!

Ihr bewegt euch während der 
Spiele in zwei liebevoll gestalte-
ten Themen-Räumen. Als Team 
mit 4-8 Personen habt ihr 60 
Minuten Zeit, um eine spannen-
de Mission zu erfüllen. Die Rah-
menhandlung basiert jeweils 

Milch und Honig fließen. Oder 
möchtet ihr lieber an einem 
großen Fest teilnehmen? Auf 
der Hochzeit zu Kana geht der 
Wein langsam zur Neige und 
der Schlüssel zur Vorratstruhe 
ist verschwunden. Wie peinlich 
für die Gastgeber! Auch hier ist 
eure Hilfe gefragt.

Die Spiele sind perfekt geeignet 
für Freunde, Familien und 
Gemeinde-Gruppen, die als 
Team zusammen Spaß haben 
möchten. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Über eine Spende 
für den Betrieb und Erhalt der 
Spielszenen würden wir uns 
natürlich freuen.

Neugierig geworden? Dann 
bucht euren Termin direkt 
unter folgendem QR-Code oder 
schreibt eine Mail an

anja.birkelbach@gmx.net

Bereit für eine Herausforderung?
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HERZLICHE EINLADUNG

Konzert CVJM Posaunenchöre
Buschhütten und Fellinghausen 
29.03.2026

Konzert  
Projektchor „Kreuztal singt“
19.04.2026
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Sommerfest                                         
KITA Fellinghausen 20.06.2026			 

HERZLICHE EINLADUNG

Kino in der Kirche
26.04.2026
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JUNGE GEMEINDEJUNGE GEMEINDE

7. März und 18. April
9.00-12.00 Uhr   -  Kreuzkirche

Am Samstag feiern wir gemeinsam 
mit Kindern Gottesdienst. Wir spielen, basteln, singen und hören faszinierende Geschichten aus der Bibel.

Ein gesundes Frühstück gibt es auch immer.

Kommt vorbei!
Für Kinder von 3 bis 11 Jahren.

16

Ihr möchtet eine Stunde voller 

Kreativität und spannenden 

Geschichten rund um die Bibel erleben 

und seid zwischen 

4 und 13 Jahre alt? 

Dann seid ihr bei uns genau richtig. 

Kommt doch einfach beim nächsten 

Kindergottesdienst im Gemeindehaus 

Eichen vorbei (10:00-11:00). 

Aktuelle Termine unter

www.kirche-kindelsberg.de 
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JUNGE GEMEINDEJUNGE GEMEINDE

17

Anmeldungen bis zum 29.03.26 
per Mail an 

manuela.halberstadt@kirchenkreis-siwi.de



18 kirche-kindelsberg.de

JUNGE GEMEINDEJUNGE GEMEINDE

18



19

JUNGE GEMEINDEJUNGE GEMEINDE
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GRUPPEN & KREISE

CVJM Jungschar Ginsterweg
für Mädchen und Jungen, 
8-13 Jahre
Ginsterweg 4, Kreuztal
Freitag, 17.30-19.00 Uhr
Info: J. Sohler, Tel. 56269

Kindergottesdienst
Kirche Eichen
Sonntag, 10.00 Uhr
Info: S. Flender, Tel. 303409

CVJM Jungenjungschar
Friedenskirche Fellinghausen
Dienstag, 17.00 Uhr
Inf: M. Rothenpieler,
Tel. 5589400

Krabbegruppe Eichen 0-1,5 J.
Gemeindehaus Eichen
Dienstag, 9.00-10.30 Uhr
Info: Gemeindebüro
Tel. 4382

Krabbelgruppe Eichen ab 2 J.
Gemeindehaus Eichen
Montag, 15.30-17.00 Uhr
Info: Gemeindebüro,
Tel. 4382
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Krabbelgruppe Osthelden
Kapelle Osthelden, 
Gruppenraum
Mittwoch, 10.00 Uhr
Info: S. Drey,
Tel. 0160 90278271

Kids-Treff Kinder 3 bis 11 Jahre
Gemeindehaus Ferndorf
1. u. 3. Dienstag im Monat
16.30-18.00 Uhr
Info: U.  Ermisch, 
Tel. 0160 92159388

CVJM Jungenjungschar
Gemeindehaus Buschhütten
Freitag, 16.30 Uhr
Info:  F. Neuser,
Tel. 0173 7431442

Kinder-Jugendchor Bumerang
für Kinder ab 6 Jahre
Gemeindezentrum Littfeld
Dienstag, 17.00 Uhr
Info: B. Hoffmann, Tel. 82346

Krabbelgruppe Fellinghausen
Friedenskirche Fellinghausen
Donnerstag, 10.00-11.00 Uhr
Info: R. Weiß
Tel. 0176 52816941

Kindervormittag Mikisamo
Kreuzkirche Kreuztal
Samstag,  09.00-12.00 Uhr
Kinder 3 bis 11 Jahre

LEGENDE
BUSCHHÜTTEN  ∙  FERNDORF  ∙  KREUZTAL  ∙  KROMBACH

20

Jungschar - die Knubbies
für Grundschulkids
Gemeindezentrum Littfeld
Samstag, 15.00-17.00 Uhr
einmal im Monat
Info: J. Schumacher

Ki
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GRUPPEN & KREISE

Frauentanzkreis
Kapelle Osthelden
Montag, 17.00-18.00 Uhr
Info: B. Becker
Tel. 765548

Mittendrin
Gemeindehaus Eichen
jeden letzten Mittwoch im 
Monat, 20.00 Uhr
Info: S. Siebel, Tel. 86982

Knubbies XL - der Jugendtreff
für Kids ab 5. Klasse
Gemeindezentrum Littfeld
Samstag, 17.30-20.00 Uhr
einmal im Monat
Info: J. Schumacher

Frauenkreis DBH
DBH Kreuztal
jeden 1. u. 3. Mittwoch 
14.00 Uhr
Info: U. Philipp, Tel. 1523
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Jugendtreff
Kirche Eichen (Jugendräume)
jeden 1. Mittwoch im  Monat, 
19.00  Uhr
Info: C.  Bartsch
Tel. 26395

i-Punkt
Interessierter Frauen
Gemeindehaus Ferndorf
1. u. 3. Mittwoch, 20.00 Uhr
Info: K. Haas, Tel. 4382

Mittwochsfrauenkreis
GMZ Kredenbach
Mittwoch, 15.00 Uhr  
1 Mal im Monat
Termine bitte erfragen bei:
K. Hebel, Tel. 01759792918

Frauentreff Kreuzkirche
Kreuzkirche Kreuztal
2. Donnerstag im Monat, 
19.00 Uhr
Info: U. Schreiber Tel. 12484
C. Bernshauen, Tel. 57264

CVJM Jungenschaft
Gemeindehaus Buschhütten
Donnerstag, 17.30 Uhr
Info: M. Busch
Tel. 0151 74309831

Frauenhilfe
Gemeindehaus Buschhütten
Mittwoch, 15.00 Uhr, 14-tägig
Info: D. Hoffmann, Tel. 6124

Frauenkreis der Frauenhilfe
Kreuzkirche Kreuztal
Donnerstag, 15.00 Uhr
1.  Donnerstag im Monat
Info: M. Lapus
Tel. 0151 28975513

Frauenkreis
Lutherhaus Krombach
Mittwoch, 15.00-17.00 Uhr
Info: R. Schumacher, Tel. 81284

Kaktus!- DAS Forum
für junge Erwachsene
Kirche Eichen (Jugendräume)
Donnerstag, 19.00 Uhr
Info: S. NeubergerJu
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Frauenfrühstück
Gemeindehaus Ferndorf
Mittwoch, 9.45 Uhr, 14-tägig
Info: H. Stötzel, Tel. 12372Fr

au
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„Auszeit“ für Frauen
GMZ Littfeld / Lutherhaus 
Krombach im Wechsel
2. Donnerstag im Monat, 
19.30 Uhr
Info: G. Lucke, Tel. 82461
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GRUPPEN & KREISE

Spielenachmittag
Kapelle Osthelden
jeden 4. Donnerstag im Monat 
15.00 Uhr
Info: I. Kusche, Tel. 21359

Eichener Abendgebet
Kirche Eichen
Mittwoch
19.30 Uhr

Gesprächskreis zur Bibel
Gemeindehaus Eichen
jeden 3.  Mittwoch im Monat 
20.00 Uhr
Info: Pfr. Ahl,  Tel. 8768
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Sonntags um Drei
Gemeindehaus Buschhütten
2. Sonntag im Monat
15.00 Uhr

Kreativ
Gemeindezentrum Littfeld
14-tägig montags
19.00 Uhr
Info: S. Korzeniowski
Tel. 4382

Männertreff Kreuzkirche
Kreuzkirche Kreuztal
2. u. 4. Donnerstag im Monat 
19.30 Uhr
Info: W. Holle, Tel. 591830
F. Lucke, Tel. 0152 34359389

Hausbibelkreis
bei Marie-Luise u. Dieter 
Winkler, Heesstr. 22
jeden 2. Mittwoch im Monat 
19.30 Uhr
Info: Ehel. Winkler, Tel. 12369

CVJM Bibelstunde
Vereinshaus Buschhütten
Montag
19.30 Uhr
Info: F. Heider, Tel. 7387

LEGENDE
BUSCHHÜTTEN  ∙  FERNDORF ∙  KREUZTAL ∙  KROMBACH

Frauenhilfe Littfeld
Gemeindezentrum Littfeld
1. und 3. Donnerstag, 
14.30 Uhr
Info: S. Friele und J. Schneider
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Tanz“Stunde“
Lutherhaus Krombach
jeden 3. Donnerstag im Monat
19.30-21.00 Uhr
Info: Ehel. Korzeniowski,
Tel. 891981
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Männertreff
Gemeindezentrum Littfeld
jeden 2. Mittwoch im Monat
20.00 Uhr
Info: R. Katz, Tel. 82660

M
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„Wort und Antwort“
Gesprächskreis
GMZ Kredenbach
jeden letzten Mitwwoch im 
Monat, 19.15 Uhr
Info: C. Buch, Tel. 25436
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„After Eight“
Gemeindehaus Eichen
jeden letzten Donnerstag im 
Monat
20.00 Uhr
Info: Pfr. Ahl, Tel. 8768
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Ferndorfer Seniorentreff
Gemeindehaus Ferndorf
jeden 4. Mittwoch im Monat 
15.00 Uhr
Info: D. Treude,  Tel. 57743Se
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GRUPPEN & KREISE

Seniorenfrühstückstreff
Friedenskirche Fellinghausen
jeden 3. Dienstag im Monat
9.30-11.30 Uhr
Info: I. Wilhelm, 
Tel. 0176 28575934

Seniorenfrühstück
Gemeindezentrum Littfeld
jeden 1. Dienstag im Monat 
9.30 Uhr
Info: D. Schleifenbaum, 
Tel. 8752

Mitarbeiterkreis-
Perspektivkreis
Gemeindehaus Eichen
jeden 1. Mittwoch im Monat 
20.00 Uhr
Info: Pfr. Ahl, Tel. 8768
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Frühstückstreff Kreuzkirche
Kreuzkirche Kreuztal
jeden 2. Donnerstag im Monat
9.30 Uhr
Info: U. Wetzel, Tel. 25226

Eichener Seniorenclub
„Leib und Seele“
Gemeindehaus Eichen
jeden 3. Mittwoch im Monat 
ab 14.30 Uhr
Info: D. Häbel, Tel. 80192

Frühstückstreff DBH
DBH Kreuztal
jeden 2. Mittwoch im Monat 
9.30 Uhr
Info: R. Hamann,  Tel. 765556

Seniorenfrühstück
Gemeindehaus Eichen
jeden 1. Mittwoch im Monat
9.30 Uhr

Seniorenfrühstück
Lutherhaus Krombach
jeden 4. Mittwoch im Monat
9.30 Uhr
Info: Gemeindebüro, Tel. 4382

Besuchsdienstkreis
Gemeindehaus Eichen
jeden 2. Mittwoch im Monat 
20.00 Uhr
Info: Pfr. Ahl,  Tel. 8768

Seniorenfrühstück Kredenbach
Gemeindezentrum 
Kredenbach
jeden 2. Freitag im Monat
9.30 Uhr
Info: C. Hahn, Tel. 4690
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Weltladen
- Kirche Ferndorf
  jeden 1. So im Monat
  Info: A. Rujanski, Tel. 57960
- GMZ Kredenbach
  jeden 2. So im Monat
  Info: B. Klein, Tel. 12547

GRUPPEN & KREISE

CVJM Posaunenchor
Friedenskirche Fellinghausen
Freitag, 19.30 Uhr
Info: R. Schmeling, Tel. 25893

SPONTI-Chor
Febr., April, Juni, Aug., Okt., 
Dez. im Lutherhaus Krombach,
Jan., März, Mai, Juli, Sept., Nov. 
im Gemeindehaus Eichen
Dienstag, 20.00-21.30 Uhr
Info: C. Seiffarth, Tel. 2004511

Repaircafé
DBH Kreuztal
1. Montag im Monat, 
14.00-16.00 Uhr

Posaunenchor Krombach 
Lutherhaus Krombach
Freitag, 19.00 Uhr
Info: St. Junk, Tel. 303591
B. Schölpen, Tel. 0271 
3867043, chorleitung@
posaunenchor-krombach.de

Tischtennis
Gemeindehaus Ferndorf
Dienstag, 18.30 Uhr
Info: W. Haas, Tel. 553238
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Choose life
Samstags, 14.00-17.00 Uhr
(Ort und Datum variieren)
Info: S. Schöler, Tel. 892018

CVJM Posaunenchor
Vereinshaus Buschhütten
Mittwock, 20.00 Uhr
Info: A. Winkler
Tel. 74549

Freundeskreis für
Suchtkrankenhilfe
Friedenskirche Fellinghausen
Mittwoch, 19.00 Uhr
Info: A. Hirsch,
Tel. 0170 5935471

Anonyme Alkooliker
Gruppe II
Gemeindehaus Buschhütten
an allen geraden Wochen des
Jahres, Freitag, 20.00 Uhr
Info: 0174 8796506

Posaunenchor
Gemeindehaus Buschhütten
Montag, 18.30 Uhr
Info: A. Well,  Tel. 0271 84172

Anonyme Alkoholiker
Gruppe I
Gemeindehaus Buschhütten
jeden 2. und 4. Dienstag
18.30 Uhr
Info: 0174 8796506

Flötengruppe
Friedenskirche Fellinghausen
jeden 1. Mittwoch, 20.00 Uhr
Info: E. Preuss, 0173 8134536
D. Schaudin-Orthey, 
Tel. 0177 4157991

Posaunenchor
Gemeindehaus Ferndorf
Montag, 19.00 Uhr
Info: H. Krieger
Tel. 4630
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Lena Marie Fiedler
Emmi Gießler
Lea Isabell Haas
Leonie Serafina Klimach
Collien Manzolillo
Lynn Morgen
Leona Malia N’Guessan
Amy Saßmann
Denise Timmer
Alissa Wamboldt 

Lorenz Hofmann
Constantin Puff
Geulian Joel Saßmann
Colin Vogt
Jakob Zimmermann

26. April
10.00 Uhr Eichen

KONFIRMATIONEN

Lena Fick
Maja Grinke
Hanna Hees
Emily Jedich
Emma Mathilde Nikulski
Emma Sofie Walluszek

Tom Dreisbach
Leandro Dziekan
Felix Flender
Ben Fuhr
Luis René Mattern
Ricardo-Lucien Pulido Vesper
Colin Tillmann
Jeremy Metin Wilhelm

3. Mai 
10.00 Uhr Krombach

25
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KONFIRMATIONEN

Datum Buschhütten-Ferndorf-Kredenbach Kreuztal19. April 
10.00 Uhr Kreuztal

26. April
10.00 Uhr Fellinghausen

Hannah Blöcher
Lars Alexander Brühl
Emil Coelen
Luna Summer del Castillo Romero
Lukas Gilgenberg
Romy Gebauer
Emma Grab
Jamie Hielkema
Fin Luca Hofmann
Emily Kriening
Ina Langenhagen
Mario Leonard Löhr
Vivien Scherer
Marlene Stenzel

Lennart Frettlöh
Jan Steffen Hoffmann
Amira Talisa Jünger
Mia Katharina Kämpfer
Ben Christopher Kämpfer
Emily Lerbs
Charlene Elisha Lütz
Elaine Sue Lütz
Jakob Lennard Marks
Felix Menking
Diana Schneider
Ella Schütz
Lena Sohler
Ben Thomas
Nils Lasse Weiß
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26. April
10.00 Uhr Fellinghausen

3. Mai
9.30 Uhr Ferndorf                11.30 Uhr Ferndorf

KONFIRMATIONEN

Elias Bauer
Moritz Becker
Sarah Becker
Greta Bruch
Hannes Damm
Mattis Dirlenbach
Ben Franz
Mia-Sue Grüneberg
Ben Hildebrandt
Emily Kurz
Mattis Meißner
Emil Neef
Jamie Piche
Pia Prinz
Leona Radig
Eike Henri Saal
Luca Scheffe

Lea Balzer
Lilian Crevecoeur
Louisa Crevecoeur
Tom Crevecoeur
Jeremy Einicke
Lisaine Finhold
Berenika Hillmann
Emma Hinkel
Laura Janas
Julian Loos
Hannah Isabel Schmidt
Emma Victoria Siebel
Ben Walder
Annika Wunderlich
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GOTTESDIENSTE

Weltgebetstag 2026 Nigeria 06.03.2026 

Kommt! 
Bringt eure Last.“

Nigeria ist das bevölkerungs-
reichste Land Afrikas – vielfältig, 
dynamisch und voller Kontraste. 
Mit über 230 Millionen Men-
schen vereint der „afrikanische 
Riese“ über 250 Ethnien mit 
mehr als 500 gesprochenen 
Sprachen. Die drei größten Eth-
nien sind Yoruba, Igbo und Hau-
sa, aufgeteilt in den muslimisch 
geprägten Norden und den 
christlichen Süden. Außerdem 
hat Nigeria eine der jüngsten 

Bevölkerungen weltweit, nur 
3% sind über 65 Jahre alt. Dank 
der Öl-Industrie ist das Land 
wirtschaftlich stark, mit boo-
mender Film- und Musikindus-
trie. Reichtum und Macht sind 
jedoch sehr ungleich verteilt.

Am Freitag, den 6. März 2026, 
feiern Menschen in über 150 
Ländern der Erde den Weltge-
betstag der Frauen aus Nigeria. 
„Kommt! Bringt eure Last.“ lau-
tet ihr hoffnungsverheißendes 
Motto, angelehnt an Matthäus 
11,28-30. 



GOTTESDIENSTE

Datum Buschhütten-Ferndorf-Kredenbach Kreuztal
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KREDENBACH
9.30 Uhr
GMZ Kredenbach
mit Frühstück

KREUZTAL
18.00 Uhr
Kreuzkirche
mit anschl. Imbiss

KROMBACH
18.00 Uhr
Lutherhaus Krombach
mit anschl. Imbiss

In Nigeria werden Lasten von 
Männern, Kindern vor allem 
aber von Frauen auf dem Kopf 
transportiert. Doch es gibt auch 
unsichtbare Lasten wie Armut 
und Gewalt. Das facettenreiche 
Land ist geprägt von sozialen, 
ethnischen und religiösen 
Spannungen. Islamistische 
Terrorgruppen wie Boko Haram 
verbreiten Angst und Schre-
cken. Die korrupten Regierun-
gen kommen weder dagegen 
an, noch sorgen sie für verläss-
liche Infrastruktur. Umweltver-
schmutzung durch die Ölindus-
trie und Klimawandel führen zu 
Hunger. Armut, Perspektivlosig-
keit und Gewalt sind die Folgen 
all dieser Katastrophen.

Hoffnung schenkt vielen Men-
schen in dieser existenzbedro-
henden Situation ihr Glaube. 
Diese Hoffnung teilen uns 
christliche Frauen aus Nigeria 
mit – in Gebeten, Liedern und 
berührenden Lebensgeschich-
ten. Sie berichten vom Mut 
alleinerziehender Mütter, von 
Stärke durch Gemeinschaft, 

vom Glauben inmitten der 
Angst und von der Kraft, selbst 
unter schwersten Bedingungen 
durchzuhalten und weiterzu-
machen. 

Über Länder- und Konfessions-
grenzen hinweg engagieren 
sich Frauen seit gut 100 Jahren 
für den Weltgebetstag. Rund 
um den 6. März 2026 werden 
allein in Deutschland hundert-
tausende Frauen, Männer, 
Jugendliche und Kinder die 
Gottesdienste und Veranstal-
tungen zum Weltgebetstag 
besuchen: Gemeinsam mit 
Christ*innen auf der ganzen 
Welt feiern wir diesen besonde-
ren Tag. Wir hören die Stimmen 
aus Nigeria, lassen uns von ihrer 
Stärke inspirieren und bringen 
unsere eigenen Lasten vor Gott. 
Es ist eine Einladung zur Solida-
rität, zum Gebet und zur Hoff-
nung. Seid willkommen, wie ihr 
seid.

Kommt! Bringt eure Last.

Laura Forster 
Weltgebetstag der Frauen – 
Deutsches Komitee e. V
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GOTTESDIENSTE

Passionsandachten         Kinderandachten

PASSIONSANDACHTEN
MI. 04.03. | 19 UHR

KIRCHE EICHEN
MI. 11.03. | 19 UHR
KIRCHE KREUZTAL

MI. 18.03. | 19 UHR
KIRCHE KROMBACH

MI. 25.03. | 19 UHR
GMZ KREDENBACH
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GOTTESDIENSTE

Easter Night of 
Worship & Gospel	

GOTTESDIENST AM INTERNATIONALEN FRAUENTAGFRIEDENSKIRCHE FELL INGHAUSEN

trotz
kraft
VOM HOFFEN UND TRÄUMEN

Sonntag,
8. März 2026

10 Uhr

Gottesdienst am 
internationalen Frauentag	
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GOTTESDIENSTE

Datum Buschhütten-Ferndorf-Kredenbach Kreuztal

Und als der Sabbat vergangen war, 
kauften Maria von Magdalena und 

Maria, die Mutter des Jakobus, und Salome 
wohlriechende Öle, um hinzugehen und ihn zu salben.

Und sie kamen zum Grab am ersten Tag der Woche, 
sehr früh, als die Sonne aufging. Und sie sprachen untereinander: 

Wer wälzt uns den Stein von des Grabes Tür?
Und sie sahen hin und wurden gewahr, 

dass der Stein weggewälzt war; denn er war sehr groß.
Und sie gingen hinein in das Grab und sahen einen Jüngling 

zur rechten Hand sitzen, der hatte ein langes weißes Gewand an,
 und sie entsetzten sich.

Er aber sprach zu ihnen: Entsetzt euch nicht! 
Ihr sucht Jesus von Nazareth, den Gekreuzigten.

 Er ist auferstanden, er ist nicht hier. 
Siehe da die Stätte, wo sie ihn hinlegten.

Geht aber hin und sagt seinen Jüngern und Petrus, 
dass er vor euch hingeht nach Galiläa; da werdet ihr ihn sehen, 

wie er euch gesagt hat. Und sie gingen hinaus und flohen 
von dem Grab; denn Zittern und Entsetzen hatte sie ergriffen. 

Und sie sagten niemand etwas; denn sie fürchteten sich.

Markus 16, 1-8

DIE OSTERGESCHICHTE
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GOTTESDIENSTE

Datum

Gottesdienste im
Diakonischen Seniorenzentrum
Buschhütten Haus am Deichwald

Gottesdienste im
AWO-Seniorenzentrum 
Kreuztal Ziegeleifeld

Gottesdienste in
Tagespflege
„mitten in Eichen“

Dienstags, 14-täglich I 11.00 Uhr 
03.03. I 17.03. I 31.03. I 14.04. I 28.04.
Pfr. Hausmann

Freitags, 14-täglich I 16.30 Uhr 
06.03. I 20.03. I  03.04. (Karfreitag) I 17.04. I 01.05.
Pfr. Hausmann

Dienstags, 14-täglich I 11.00 Uhr 
10.03. I 24.03. I 07.04. I 21.04.  I 05.05. 
Pfr. Hausmann

Altenseelsorge
in unserer 
Gemeinde

Die Gesprächskreise finden jeweils nach Absprache statt. 
Die Termine werden per Aushang in den Häusern bekanntgegeben. 

							                   

Evangelische Alten(heim)
seelsorge will diese Zusage 
Gottes aus dem Buch des 
Propheten Jesaja spürbar 
werden lassen.

In diesem Sinn begleite ich 
Menschen, deren Lebenssitu-
ation durch Alter, Krankheit 
und Pflegebedürftigkeit ge-

prägt ist. Dazu biete ich Gottes-
dienste und Gesprächskreise in 
den einzelnen Einrichtungen 
an. 

Gern begleite ich die Bewoh-
ner, aber auch Angehörige 
sowie haupt- und ehrenamtlich 
Mitarbeitende seelsorgerlich. 
Ebenso bin ich für die Beglei-

tung sterbender Menschen 
ansprechbar.

Zu unseren Gottesdiensten 
in den Seniorenzentren und 
in der Tagspflege lade ich Sie 
herzlich ein.

Ihr 
Pfr. Jörg Hausmann
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GOTTESDIENSTE

Datum Buschhütten-Ferndorf-Kredenbach Kreuztal

10.00 Uhr Ferndorf
Pfrn. Schmidt

10.30 Uhr Buschhütten
Pfrn. Schmidt

10.00 Uhr Kredenbach
Vorstellungsgottesdienst
Pfrn. Schmidt

Samstag 28.02.2026:
18.00 Uhr Kreuzkirche
Abendgottesdienst / Pfr. Friederichs

10.00 Uhr Friedenskirche
Vorstellungs-GD der Konfirmand*innen
Pfr. Friederichs

10.00 Uhr Friedenskirche
Pfrn.i.R. Scheckel

10.00 Uhr Friedenskirche
Gottesdienst  zum intern. Frauentag
Pfrn. Schmidt und Team

Reminiszere
01.03.2026

Laetare
15.03.2026

Judika
22.03.2026

Samstag
14.03.2026

M
är

z

Okuli
08.03.2026

10.00 Uhr Kredenbach mit Abendmahl 
und Posaunenchor Buschhütten
Pfr. Friederichs

Palmsonntag
29.03.2026

10.30 Uhr Buschhütten
mit Posaunenchor CVJM Buschhütten
Pfrn. Schmidt

10.00 Uhr Friedenskirche
Pfr.i.R. Grote

LEGENDE
BUSCHHÜTTEN  ∙  FERNDORF  ∙  KREUZTAL  ∙  KROMBACH
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GOTTESDIENSTE

Krombach/Littfeld Eichen /
Welschen Ennest Kollekte Monatsspruch

10.30 Uhr Eichen
Pfr. Hausmann

9.30 Uhr Littfeld
Pfr.i.R. Kuhli

9.30 Uhr Krombach
Pfr. Ahl

10.30 Uhr Eichen
Pfr. Ahl

9.30 Uhr Krombach
Pfr. Ahl

Für die Evangelische 
Frauenhilfe in Westfalen

Für bedrängte und 
verfolgte Christen in der 
Welt

Für den Dienst an Frauen 
und deren Kindern in 
Notlagen

Ehe-, Familien- u. 
Lebensberatungsstelle des 
Kirchenkreises

10.30 Uhr Littfeld
Familien-GD zum Welt-
gebetstag / Pfr. Ahl

18.00 Uhr Eichen
Abend-GD
Pfr. Ahl

Für den Dienst an Frauen 
und deren Kindern in 
Notlagen

Für Utho Ngathi
Südliches Afrika e.V.
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GOTTESDIENSTE

Datum Buschhütten-Ferndorf-Kredenbach

Kreuztal

10.00 Uhr Kredenbach
Pfr. Hausmann

9.00 Uhr Gemeindehaus Ferndorf
Frühstück
10.00 Uhr Kirche Ferndorf
Familiengottesdienst / Pfrn. Schmidt
10.30 Uhr Buschhütten
Pfr.i.R. Krämer

22.00 Uhr Ferndorf
Osternacht mit Taufen
Pfrn. Schmidt

19.00 Uhr Friedenskirche
Feierabendmahl
Pfr. Hausmann

10.00 Uhr Friedenskirche
Konfirmation
Pfr. Friederichs

10.00 Uhr Kreuzkirche
mit Abendmahl
Pfr. Hausmann

Gründonnerstag
02.04.2026

Ostersonntag
05.04.2026

Ostermontag
06.04.2026

Karsamstag
04.04.2026

A
pr

il

Karfreitag
03.04.2026

10.00 Uhr Kredenbach mit Abendmahl
Pfr.i.R. Krämer
10.30 Uhr Buschhütten mit Abendmahl
Pfrn. Schmidt

6.30 Uhr Kreuzkirche
Osternacht mit Abendmahl/Pfr. Friederichs
9.15 Kapelle Osthelden / Pfr. Friederichs
10.30 Uhr Friedenskirche
mit Posaunenchor /9.00 Uhr Frühstück
Pfr. Friederichs

Quasimodogeniti
12.04.2026

Jubilate
26.04.2026

10.00 Uhr Ferndorf
mit Taufe
Pfrn. Schmidt

10.00 Uhr Kreuzkirche
Familien-GD mit Abschluss 
Kindererlebnistage / Pfr. Friederichs

Misericordias 
Domini
19.04.2026

10.30 Uhr Buschhütten
Pfr.i.R. Hippenstiel

10.00 Uhr Kreuzkirche
Konfirmation
Pfr. Friederichs

LEGENDE
BUSCHHÜTTEN  ∙  FERNDORF  ∙  KREUZTAL  ∙  KROMBACH

Kreuztal
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GOTTESDIENSTE

Krombach/Littfeld Eichen /
Welschen Ennest Kollekte Monatsspruch

19.00 Uhr Krombach
Easter Night of  Worship 
and Gospel/Pfr. Ahl u. Team

10.30 Uhr Eichen
Familien-GD
Pfr. Ahl

19.00 Uhr Littfeld
Abend-GD
Präd. Katz und Team

9.30 Uhr Littfeld
Pfr.i.R. Kuhli

Für die Beratungsarbeit 
mit jungen Frauen und 
Familien in Not

Für die Diakonie in der EKD

Für die kirchliche 
Umweltarbeit

Kreuztaler Mittagstisch

10.00 Uhr Krombach
Pfr.i.R. Hippenstiel

Kreuztaler Mittagstisch

Für eine starke digitale 
Kirche - Neue Technik für 
unsere Gemeinden

Für die evangelischen 
Kindertagesstätten

9.30 Uhr Krombach
Pfr. Hausmann

10.30 Uhr Eichen
Pfr. Hausmann

10.00 Uhr Eichen
Konfirmation
Pfr. Ahl

Für bedrängte und 
verfolgte Christen in der 
Welt
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Um 11.00 Uhr kamen die Ladies 
beschwingt im Café Basico an; 
ein pretty-in-Pink-Smoothie 
zum Empfang war bei Swing-
Musik ein Genuss.

Nach der Begrüßung ging 
es weiter mit ausgewählten 
Musikstücken aus dem 19. 
Jahrhundert, komponiert  von 
Frauen - gespielt von Louisa 
de Queiroz und Julia Dörr, ein 
Ohrenschmaus.

Frauentag - Ladies Lounge 
zu Gast im Cafe Basico 08.11.2025

Pfarrerin Mirjam Vogel 
teilte zum Thema „beherzt, 
beschwingt, beschenkt“ 
inspirierende Gedanken und 
Impulse mit den über 80 
Teilnehmerinnen.

Wunderbare Workshops 
wurden ehrenamtlich 
angeboten: ätherische Öle, 
Büchervorstellung, christliches 
Yoga, Töpfern, Perlenbänder, 
Quasselecke – ein buntes 
Programm.

Zur Mittagspause wurden so 
viele Leckereien zusammen-
getragen – mmmhhh!

Wir danken Café Basico für 
die sehr entgegenkommende 
Anmietung aller Räume, den 
Ladies vom Gemeindebüro für 
all unsere  „mal-eben-Anfragen“ 

und Pfarrer Thies Friederichs für 
alle  „Rückendeckung“.  Es wird 
weiter gehen:

Sonntag, 8. März 2026, 
10.00 Uhr im Gottesdienst 
zum intern. Frauentag in der 
Friedenskirche Fellinghausen 
mit Pfarrerin Angelika Schmidt.

Euer Team

Anke Penz / Christiane Hadem  
Sabine Schöler / Birgit Moos 
und Pfrn. Mirjam Vogel
 

RÜCKBLICK
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Kirche Kunterbunt 23.11.2025

Gestärkt durch 
Hoffnung

Es ist Ewigkeitssonntag, oder 
auch Totensonntag genannt. 
Viele verbinden diesen Tag mit 
Dunkelheit und Trauer. Unser 
Ziel war es, Licht ins Dunkel 
zu bringen und uns auf die 
Hoffnung zu konzentrieren, die 
mit diesem Tag in Verbindung 
steht.

Wir haben die Geschichte von 
Christina und ihrer Mutter 
gehört. Die Oma von Christinas 
Freundin ist gestorben und 
Christina weiß gar nicht, wie sie 
ihre Freundin trösten soll. Ihre 
Mama erzählt ihr die Geschichte 
von Lazarus. Lazarus war krank 
und stirbt. Doch Jesus spricht: 
„Ich bin die Auferstehung und 
das Leben. Wer an mich glaubt, 
wird leben auch wenn er stirbt.“ 
Es geschieht ein Wunder - 
Lazarus lebt. Christina erfährt 

RÜCKBLICK

von ihrer Mutter, heute weckt 
Jesus die Menschen im Himmel 
wieder auf. Ganz nah bei Gott, 
ohne Schmerzen, ohne Angst. 
So, wie er es versprochen hat. 
Jesus passt auf sie auf. Und 
eines Tages – wenn wir auch 
mal bei Gott sind – dann gibt 
es ein großes Wiedersehen. 
So wie bei Lazarus und seinen 
Freunden – nur noch viel 
schöner. Christina möchte 
diese Geschichte auch ihrer 
Freundin erzählen, um sie zu 
trösten. Denn Jesus schenkt uns 
Hoffnung, die wir weitergeben 
dürfen.

Gemeinsam mit den Familien 
haben wir Klangspiele und 
Steine der Erinnerung als 
Geschenke für den Friedhof 
gestaltet. Hoffnungslichter 
wurden beklebt und 
verschiedene Düfte ließen 
die Erinnerung an von 
uns geliebte Menschen 
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wiedererwachen. Eine Station 
lud zum Experimentieren mit 
Licht ein und eine andere 
zum Zerbrechen von alten 
Tongefäßen. So konnte jeder 
der eigenen Wut einmal freien 
Lauf lassen, die oftmals durch 
den Verlust eines geliebten 
Menschen entstehen kann. 

Anschließend haben wir uns 
gemeinsam auf den Weg zum 
Friedhof in Fellinghausen 
gemacht. Dort durften die 
Kinder den Friedhof leise 
erkunden und feststellen, dass 
dieser kein Ort zum Fürchten 
ist und der Tot zum Leben dazu 
gehört. Mit Freude haben die 
Kinder ihre mitgebrachten 
Geschenke zu den Gräbern 
gebracht. 

Bei einsetzendem Schnee 
ging es zurück in die warme 
Friedenskirche. Dort warteten 
die bereits angezündeten 
Hoffnungslichter auf die 
Familien und zauberten 
eine ganz besondere 
Stimmung. Gestärkt durch den 

Abschlusssegen und fröhlichem 
Gesang konnte der Abend 
bei guten Gesprächen und 
leckerem Essen hoffnungsvoll 
und fröhlich ausklingen.

Wir sind glücklich, dass diese 
besondere Aktion bei den 
Familien so gut ankam und 
freuen uns darauf, sie im 
kommenden Jahr noch einmal 
zu wiederholen. 

Manuela Halberstadt

Klangspiel der Erinnerung
Wenn der Wind das Klangspiel bewegt, hören wir Töne, 

die wir nicht selbst machen – so wie Liebe, die weiterklingt, 
auch wenn jemand nicht mehr da ist. 

Gottes Liebe trägt unsere Töne weiter. 

Liebe Grüße von den Kinder und Familien 
der Kirche Kunterbunt in Kreuztal
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Weihnachtsmarkt in Kreuztal 04.12. bis 07.12.2025

Der Weihnachtsmarkt 2025 der 
Stadt Kreuztal fand diesmal 
unter dem Motto 
„Lichterglanz in der City“‘ 
statt, damit die gärtnerischen 
Anlagen im Dreslers Park ein 
Ruhejahr bekamen.

Der Stadt Kreuztal sprechen 
wir unseren Dank aus. Der Rote 
Platz war, wie vom Dreslers Park 
gewohnt, gekonnt illuminiert, 
und es war ein guter Ersatz. 
So hatten auch die Menschen 
mit einer körperlichen 
Einschränkung die Möglichkeit, 
den Markt zu besuchen 
und unserer Leckereien zu 
probieren. Unserer Hütte wurde 
ein großer Platz vor Dornseifer’s 
zugewiesen. So konnten 
wir unseren Gästen einen 
regenfreien Stehplatz unterm 
Zelt und großen Schirm zur 
Verfügung stellen.

30 Frauen und 2 Männer 
aus unserer Gemeinde 
(viele Mehrfachtäter) waren 
auch dieses Jahr bereit, die 
Klößeproduktion zu unter-
stützen. Viele fleißige Hände 
schälten 9 Zentner Kartoffeln, 
wuschen 50 kg Pellkartoffeln, 
stellten 15 kg Dipp her und 
verarbeiteten über 40 kg 
Zwiebeln und 24 kg Speck. 

RÜCKBLICK
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Es gab mehrere Arbeitsgebiete 
in der Produktion:
Die Kartoffelschäler und 
die Zwiebelhacker, die alles 
vorbereitet haben. 
Die Reiber und die Schleuderer 
für die Herstellung des Teiges.
Die Wieger (die den Kloßteig 
auf das richtige Kloß-Gewicht 
bringen), die Werfer und die 
Roller für die Verarbeitung des 
Teiges.

Im Vorfeld wurden schon 133 
Likörflaschen liebevoll von 
geschickten Händen dekoriert 
und fanden mit zusätzlich 
60 Flaschen Eierlikör viele 
Abnehmer. Beliebt auch die 
Pflaumen in Rotwein, Quitten- 
und Bratapfelmarmelade. 

17 tatkräftige Verkäufer 
(ebenfalls gestandene 

Mehrfachverkäufer) haben 
dann Klöße, Pellkartoffeln, Likör 
und Marmelade in unserer 
Hütte an die Besucher verteilt. 
Nach der Statistik konnten ca. 
1.030 Portionen Klöße (etwa 
6.000 Stück) verkauft werden.

Aufgrund der Nähe 
zur Kirche erfolgte der 
Transport der benötigten 
„Ware“ umweltfreundlich 
und emissionsfrei mit 
einem Bollerwagen, dem 
‚Klößeexpress‘ zu unserer Hütte. 
Das regennasse Wetter hielt 
die Transporteure nicht ab, 
geschwind die Klöße an die 
Hütte zu liefern. Vielen Dank 
Euch Männern!

Trotz des vielen Regens und 
des etwas abseits gelegenen 
Standorts war unsere Hütte gut 

besucht. Wir hätten uns noch 
zwecks des „Verweilens“ einen 
Glühweinstand gegenüber 
gewünscht. 

Vielleicht wird es ja in diesem 
Jahr wahr, wenn es wieder 
heißt: „Wer macht mit beim 
Weihnachtsmarkt?“
Trotz der vielen Arbeit hatten 
wir erneut viel Spaß in der 
„Arbeitsgemeinschaft“

Margret Stahlschmidt

RÜCKBLICK
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Kinderadventsstunden 08.12. bis 10.12.2025

In der Adventszeit wurde die 
Ferndorfer Kirche an mehreren 
Nachmittagen zu einem ganz 
besonderen Ort: 

Die Kirche füllte sich mit 
Stimmen, Neugier und 
erwartungsvollem Flüstern 
vieler Kinder. Sie kamen zu 
den Kinderadventsstunden 
zusammen, um sich gemeinsam 
mit Glockenklang, Kerzenlicht, 
Liedern, Geschichten und 
Kreativem auf Weihnachten 
einzustimmen. Die 
Erwachsenen genossen 
währenddessen Getränke, 
Kuchen und gute Gespräche. 

Den Auftakt machte die 
Geschichte von Greta, die 
im Rauhen Haus bei Johann 
Hinrich Wichern miterlebt, 
wie aus einem Wagenrad mit 
Kerzen der erste Adventskranz 

RÜCKBLICK
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entsteht. Die Kinder erfuhren: 
Mit jedem Licht wird es heller – 
so wie mit Jesus, dem Licht der 
Welt. Passend dazu bastelten 
die Kinder eigene Kerzen und 
nahmen ein kleines Licht mit 
nach Hause.
 
Am nächsten Tag begab 
sich der kleine Igel auf 
eine abenteuerliche Suche 
und zeigte, wie wichtig 
Freundschaft ist – gerade 
dann, wenn es dunkel oder 
schwierig wird. Die Verbindung 
zu Weihnachten war schnell 
gefunden: Gott schickt uns in 
Jesus einen Freund, der bleibt. 
Als Zeichen dafür knüpften die 
Kinder Freundschaftsbänder 
und stärkten sich bei warmem 
Kakao .

Zum Abschluss erzählte die 
Geschichte von der kleinen 

Glocke, die nicht läuten wollte, 
von der Kraft guter Worte – 
und davon, dass Frieden das 
wichtigste Wort von allen ist. 
Als die Glocke schließlich beim 
Wort „Frieden“ zu klingen 
begann, war klar:  Weihnachten 
braucht genau das – Frieden 
für die Welt und füreinander. 
Kreativ gestaltet wurde dieser 
Gedanke beim Basteln von 
Glocken mit Sternen und 
Friedensbotschaften.
 
Jede Kinderadventsstunde 
endete mit einem gemein-
samen Gebet und Segen – und 
mit kleinen Geschenken, die 
noch lange an diese besondere 
Zeit erinnern. Es waren fröhliche 
und lebendige Nachmittage.

Das Team freut sich bereits 
auf die kommenden 
Kinderpassionsandachten: 

Am Montag, den 23. April und 
Mittwoch, den 25. April. 

Herzliche Einladung dazu! 

Nähere Informationen gibt 
es zeitnah auf der Homepage 
unserer Kirchengemeinde und 
dem Instagramm-Kanal.

Pfrn. Angelika Schmidt

RÜCKBLICK
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RÜCKBLICK

Lebendiger Adventskalender 
in Kredenbach und Ferndorf

Dankeschön an alle, die sich für den 
lebendigen Advent in Kredenbach und 
Ferndorf eingesetzt haben!!

Es hat gut getan, in diesen besonderen Tagen 
gemeinsame Zeit mit Menschen aus der Nach-
barschaft, Familie, Gemeinde oder aus dem Ort 
zu verbringen. Die Adventszeit ist ja meistens 
voll mit Terminen, Feiern und Vorbereitungen für 
Weihnachten. Abends nochmal zur Ruhe zu kom-
men, einer Andacht oder (Weihnachts)geschichte 
zuzuhören, ein gutes Gespräch zu führen und 
Menschen zu treffen, die man vielleicht länger 
nicht mehr gesehen hat, kann diese vorweih-
nachtliche Zeit zu etwas Besonderem machen. 

Mich hat es begeistert, wie gerne Menschen 
zu sich nach Hause eingeladen haben und wie 
vielfältig die Abende beim „lebendigen Advent“ 
gestaltet worden sind.

Danke für eure Gastfreundschaft und für diese 
schöne gemeinsame Aktion!

Christel Hahn
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Weihnachtsbaumsammlungen 10.01.2026

RÜCKBLICK

BUSCHHÜTTEN

KROMBACH-EICHEN
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KREUZTAL

FELLINGHAUSEN
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Anfangs kostete es noch Über-
windung, an fremden Haus-
türen zu klingeln und um eine 
Spende für das Sammeln der 
Weihnachtsbäume zu bit-
ten. Doch nach den ersten 
Erfolgserlebnissen wurden 
die Konfirmand*innen  der 
Kirchengemeinde, die Kinder 
und Jugendlichen der CVJMs 
Buschhütten, Kreuztal und Fel-
leinghausen sowie der Jugend-
feuerwehr Kreuztal mutiger und 
routinierter. 

Trotz eisiger Kälte, Schneefall 
und glatten Straßen konnten 
alle Straßen unserer großen 
Gemeinde abgelaufen bzw. mit 
den Traktorgespannen abge-
fahren werden. Nur in Krom-
bach und Eichen entschied 
man sich, die Aktion aufgrund 
der Wetterverhältnisse auf den 
darauffolgenden  Samstag zu 

verschieben. Hier waren neben 
den Konfis und KiGoDi-Kindern
genauso wie auch in den an-
deren Gemeindebezirken viele 
weitere ehrenamtliche Helfer 
und Helferinnen am Start.

Das komplette Kreuztaler Stras-
sennetz umfasst eine Länge 
von insgesamt 216 km. Kein 
Wunder, dass manche Teil-
nehmer*innen am folgenden 
Tag neben Muskelkater in den 
Armen auch müde Beine ver-
spürten. 

Während die Sammlung in 
Ferndorf bereits mittags mit 
einem von der Feuerwehr zube-
reiteten leckeren Mittagessen 
beendet werden konnte, wurde 
in den anderen Bezirken teils 
noch im Dunkeln fleißig weiter-
gearbeitet.  Mit einem Fackel-
lauf in Buschhütten und auch in 

Fellinghausen ging es dann zur 
Verbrennung der Weihnachts-
bäume, mit warmen Getränken 
und Imbiss. In Ferndorf erfolgte 
das Verbrennen erst am Sonn-
tag bei eisigen Temperaturen.

Wir sagen ganz herzlich Danke 
an alle, die auch in diesem Jahr 
wieder zum Gelingen dieser 
Aktion beigetragen haben. 
Dazu gehören neben den vielen 
Kindern und Jugendlichen die 
ehrenamlichen Helfer in den 
Küchen und Orga-Teams, alle 
Fahrer, die ihre Traktoren und 
Anhänger zur Verfügung ge-
stellt haben... Vor allem bedan-
ken wir uns für Ihre großzügi-
gen Geldspenden zu Gunsten 
der Kinder- und Jugendarbeit 
in den CVJMs und der Kirchen-
gemeinde.
Auf ein Neues in 2027!

Katrin Haas
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Feuertonnen ließen nochmal 
ein wenig Weihnachtsfeeling 
aufkommen. 

Nach einer kurzen Andacht 
und gemeinsamem Singen 
mit Posaunenchor-Begleitung 
endete dieses schöne Fest, das 
unbedingtes Wiederholungs-
Potential hat.

Anja Birkelbach

Wintermärktchen 17.01.2026

Bei „Kaiserwetter“ trafen sich 
Jung und Alt auf dem Parkplatz 
an der Friedenskirche in Felling-
hausen. Leckeres Essen, gute 
Gesellschaft und Unterhaltung 
machten den Nachmittag rund. 

Wem die Außentemperatur 
doch etwas zu frostig war, der 
konnte auch gemütlich drinnen 
im Gemeindehaus sitzen oder 
dort an verschiedenen Ständen 
Selbstgemachtes erwerben.

Abends kam dann die stim-
mungsvolle Beleuchtung des 
Wintermärktchens so richtig 
zur Geltung. Lichterketten und 

Ein Mitarbeiterdankfest der 
anderen Art

Ein gewisses Risiko war es ja 
schon, ein „Wintermärktchen“ 
als Outdoor-Event im Januar 
zu planen. Zu dieser Jahreszeit 
zeigt sich das Siegerländer Wet-
ter ja nicht immer von seiner 
besten Seite … Aber was soll 
ich sagen: Diese Idee des Pres-
byteriums war ein voller Erfolg!

Das Fest sollte ein „DANKE“ 
sein für alle, die ehrenamtlich 
an so vielen Stellen in unserer 
Gemeinde im Einsatz sind. Und 
viele ließen sich einladen! 
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DIAKONIE

Herzlichen Dank
für Ihre Weihnachtsspende

Liebe Leserin, lieber Leser,

für Ihre Spende, ob Geld- oder 
Sachspende, zugunsten des 
Kreuztaler Mittagstisches möch-
ten wir uns heute ganz herzlich 
bei Ihnen bedanken. 

Mittlerweile haben wir diens-
tags und freitags jeweils fast 
100 Gäste. Im vergangenen Jahr 
haben wir an insgesamt 101 
Tagen 10.566 bedürftige Men-
schen mit Lebensmitteln und 
warmen Mahlzeiten versorgt.

Am Freitag, den 19. Dezem-
ber, haben wir gemeinsam mit 
unseren Gästen Weihnachten 
gefeiert. Der große Saal war mit 
130 Besuchern voll besetzt.
Der Posaunenchor hat gespielt, 
es gab Grußworte von Herrn 
Bürgermeister Kolodzig und 
Frau Leyendecker von der 
Diakoniestation Kreuztal, 

Pfr. Friedrichs hielt eine kurze 
Andacht. Im Anschluss konnten 
die Gäste unser Weihnachts-
menü mit Rinderbraten, selbst 
gekochtem Rotkohl und Kartof-
feln genießen. Zum Abschluss 
gab es natürlich die obliga-
torische Tasche mit haltbaren 
Lebensmitteln, die Dank der 
großen Spendenbereitschaft 
der Bürgerinnen und Bürger aus 
unserer Region, wieder gut ge-
füllt waren.

Von den 210 Taschen, die wir 
gepackt hatten, waren am Ende 
des Tages nur noch zehn übrig-
geblieben. Diese haben wir aber 
jetzt am Anfang des Jahres noch 
an einige „Nachzügler“ abgege-
ben.

Herzliche Grüße 
	
Elisabeth Kramer und das Team des 
Kreuztaler Mittagstisches
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AUS DER REGION

Blutspendetermine:
Freitag, 27. März 2026
16.00-19.30 Uhr
Ev. Gemeindehaus Eichen
Südhang 1, 57223 Kreuztal

Freitag, 10. April 2026
15.30-19.30 Uhr
Ev. Gemeindehaus Ferndorf
Ferndorfer Str. 66, 57223 Kreuztal
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Pfr. Jörg Hausmann
02732 6100

j.hausmann@kk-siwi.de

Pfr. Jochen Ahl
jochen.ahl@gmx.de
(Vors. Presbyterium)

02732 8768

Pfrn. Angelika Schmidt
02732 892124
0177 3603810

angelika.schmidt@ekvw.de

Pfr. Thies Friederichs
02732 5581107

thies.friederichs@web.de

PFARRER:IN

BUSCHHÜTTEN

EICHEN - KROMBACH
LITTFELD - WELSCHEN ENNEST

FERNDORF - KREDENBACH

KREUZTAL MITTE 
FELLINGHAUSEN - OSTHELDEN

ALTENHEIMSEELSORGE UND
BES. PASTORALE AUFGABEN



61

Allg. Geschäftskonto
Kontoinhaber:
Ev. Kirchengemeinde
um den Kindelsberg
IBAN: DE84 4605 0001 0014 0004 42
Stiftung „Fachwerk“
Kontoinhaber:
Ev. Kirchengemeinde um den 
Kindelsberg
IBAN: DE05 4605 0001 0014 1000 28

Allg. Geschäftskonto
Kontoinhaber:
Evangelische Kirchengemeinde
um den Kindelsberg
IBAN: DE36 4605 0001 0012 0009 72
Stiftung „Laurentiuskirche“
Kontoinhaber:
Evangelische Kirchengemeinde
um den Kindelsberg
IBAN: DE56 4605 0001 0012 0204 00

Allg. Geschäftskonto
Kontoinhaber:
Ev. Kirchengemeinde
um den Kindelsberg
IBAN: DE 04 4605 0001 0010 0307 99

Hermann-Manskopf 5
57223 Kreuztal-Fellinghausen

Ulrike Ermisch
0169 92159388
ulrike.ermisch
@kirchenkreis-siwi.de

Martin-Luther-Str. 1
57223 Kreuztal
02732 4382

kindelsberg@ekvw.de

Mo-Di/Do-Fr: 09.00-12.00 Uhr
Do:	              15.00-18.00 Uhr

Manuela Halberstadt
0151 21747578
manuela.halberstadt
@kirchenkreis-siwi.de

WIR SIND FÜR SIE DA!

JUGENDBÜRO
SOLIDARRAUM 7A

GEMEINDEBÜRO
Kreuztal

KONTEN

KROMBACH

FERNDORF

KREUZTAL

Kontoinhaber:
Ev. Kirchenkreis
Siegen-Wittgenstein
IBAN: 
DE05 4605 0001 0002 1145 02

KIRCHENKREIS
SIEGEN-WITTGENSTEIN

Helma Gerlach-Bald
helma.gerlach-bald@ekvw.de

Katrin Haas
katrin.haas@ekvw.de

Silke Korzeniowski
silke.korzeniowski@ekvw.de
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Ev. Friedenskirche 
Fellinghausen
Hermann-Manskopf-Weg 5
Hausmeisterin: 	
Katja Lorsbach
ab 15.00 Uhr:	 0152 29539091

Kapelle Osthelden
Alter Weg 2
Ansprechpartner*in: 
Bärbel Becker	  02732 765548

Ev. Kirche Eichen /
Gemeindehaus Eichen
Südhang 1
Hausmeisterin:
Petra Schneider	
02732 4382                               
(Gemeindebüro)

Ev. Kirche Krombach
Kirchweg 14

Ev. Gemeindezentrum Littfeld
Im Heiligen Seifen 18
Hausmeisterin:
Susanne Sänger		
0151 70077938 / 02732 765192

WIR SIND FÜR SIE DA!

HÄUSER
HAUSMEISTER*INNEN

KINDERTAGESSTÄTTE

Ev. Lutherhaus Krombach
Kirchweg 17
Hausmeisterin: 
Susanne Sänger
0151 70077938 / 02732 765192

Ev. Kirche Buschhütten
Siegener Str. 116

Ev. Gemeindehaus Buschhütten
Siegener Str. 112

Ev. Laurentiuskirche Ferndorf
Marburger Str. 175
Ev. Gemeindehaus Ferndorf
Ferndorfer Str. 66
Ev. Gemeindezentrum 
Kredenbach
Eckertswehr 23
Hausmeister: 	
Joachim Müller			 
0152 22352441

Ev. Kreuzkirche Kreuztal
Martin-Luther-Str. 1
Hausmeister: 		
Naseer Naji
0151 21729263
naseer_altai@icloud.com

Ev. Fam.Zentrum Fellinghausen
Hermann-Manskopf-Weg 5,
57223 Kreuztal
02732 2498
fellinghausen
@evangelischekita.de
www.evangelischekita.de
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Kreuztaler Mittagstisch
Elisabeth Kramer  
0176 10273235 
mittagstisch
@diakonistation-kreuztal.de 

Diakoniestation Kreuztal
Martin-Luther-Str. 2
02732 1026

Ambulante Hospizhilfe: 
02732 1028 
Seniorenberatung:	
02732 582470 
info@diakoniestation-kreuztal.de 
www.diakoniestation-kreuztal.de

Diakonie in Südwestfalen
Schuldnerberatung  
0271 5003230 
Suchtberatung 
0271 5003220 
Wohnungslosenhilfe 
0175 2970221

Telefonseelsorge
0800 1110111
0800 1110222
Kinder-/Jugend-Telefonseelsorge
08001110333

WIR SIND FÜR SIE DA!
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